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„Die jetzt bewilligte erste Tranche des Jahreskrankenhausbauprogramms 2022 in Höhe 
von 140 Millionen Euro ist ein wichtiges und positives Signal – das Land steht zu seiner 
Verantwortung für die Krankenhäuser“, bewertet der Vorstandsvorsitzende der Baden-
Württembergischen Krankenhausgesellschaft (BWKG), Heiner Scheffold, die Veröffentli-
chung des Sozialministers. Positiv sei, dass Baden-Württemberg bei der Investitionsför-
derung mehr tue als andere Bundesländer. Es sei aber auch wichtig, dass das Land in den 
kommenden Jahren die Fördermittel ausbaue, um der Finanzierung des tatsächlichen Be-
darfs näher zu kommen. Denn neben der Bestandssicherung und der Förderung des 
Strukturwandels sei es dringend erforderlich, auch Kostensteigerungen, etwa bei den 
Baupreisen zu finanzieren und die Pauschalförderung, mit der kleine Baumaßnahmen 
oder Investitionen in neue medizinische Geräte finanziert werden, aufzustocken. 
 
„Die mit dem Bauprogramm und dem Krankenhausstrukturfonds finanzierten Projekte 
zeigen eindrucksvoll, dass sich der Strukturwandel der baden-württembergischen Kran-
kenhauslandschaft Schritt für Schritt fortsetzt“, so der BWKG-Vorstandsvorsitzende wei-
ter und verweist auf die Homepage zum Strukturwandel, die die BWKG zur Verfügung 
stellt: www.krankenhausstrukturwandel-bw.de. 
 
 
Die Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft e.V. (BWKG) ist ein Zusammenschluss 
von 477 Trägern mit 197 Krankenhäusern, 133 Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen so-
wie 751 Pflegeeinrichtungen (davon 119 ambulante Pflegedienste und 57 Einrichtungen der Ein-
gliederungshilfe), die über insgesamt 127.159 Betten/Plätze sowie ambulante Behandlungska-
pazitäten verfügen. Die Einrichtungen beschäftigen mehr als 250.000 Mitarbeiter. Die BWKG 
wurde 1953 von den vier regionalen Krankenhausverbänden und –arbeitsgemeinschaften ge-
gründet, die es damals auf dem Gebiet des heutigen Landes Baden-Württemberg gab. Sie steht 
Einrichtungen unabhängig von deren Rechtsform und Trägerstruktur offen. Die Mitgliedschaft 
ist freiwillig. 

http://www.krankenhausstrukturwandel-bw.de/

